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Seminar 

31. Januar 2017 in Berlin 

†    Festbetrag, Erstattungsbetrag, 

 Rabattvertragsarzneimittel - was gilt wann? 

†    Festbetragsgruppenbildung durch den G-BA  

†    Aktuelle Beispiele: 

 Rechtsfragen in der Festbetragseingruppierung  

†    Festsetzung und Anpassung von Festbeträgen 

 durch den GKV-Spitzenverband 

†    Nutzenbewertete Arzneimittel unter Festbetrag 
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Festbeträge im 

AMNOG-System, 

was kommt 2017 

auf Sie zu? 



Ihre Referenten 

Henning Anders 
MÖHRLE HAPP LUTHER, 
Hamburg 

Rechtsanwalt & Partner; 

Einer seiner Beratungsschwerpunkte liegt 

auf erstattungsrechtlichen Fragestellungen 

und dem Marktzugang für innovative 

Arzneimittel. In diesem Bereich ist Herr 

Anders seit vielen Jahren tätig und begleitet 

Unternehmen bei der Durchführung von 

Verhandlungen über den Erstattungsbetrag. 

  

Christina Bode 
GKV-Spitzenverband, 
Berlin 

Referatsleiterin Arzneimittel-Daten, 

Abteilung Arznei- und Heilmittel 

  

Dr. Antje Haas 
GKV-Spitzenverband, 
Berlin 

Abteilungsleiterin Arznei- und Heilmittel 

  

Unser Qualitätsversprechen 

Wir arbeiten nach den IMI-Qualitäts- 

kriterien. Eine Gesamtbewertung durch 

2753 Teilnehmer in 354 Seminaren ergab 

die Schulnote 1,7 für unsere Gesamtleistung 

(Erhebungszeitraum 10/14 - 9/15). 

 

Update Arzneimittel-Festbeträge 

Ziel des Seminars 

Auch in Zeiten von AMNOG und dem neuen 

AM-VSG spielen Festbeträge für Arzneimittel

eine wichtige Rolle in der Erstattung. Dieses 

Seminar beleuchtet sowohl das Prozedere 

der Festbetragsgruppenbildung und der 

Festbetragsverfahren als auch die 

Konsequenzen des AM-VSG für das 

Festbetragssystem. 

  

An praktischen Beispielen werden 

(Rechts-)Fragen der Festbetragsein- 

gruppierung erläutert und Details der 

Betragsfestsetzung besprochen. 

  

Die Teilnehmer erhalten so ein kompaktes 

Update zur Verfahrenslage und können 

nachfolgend die Erstattungssituation 

ihrer Produkte besser einschätzen. 

Teilnehmerkreis 

Dieses Seminar richtet sich an Fach- und 

Führungskräfte der pharmazeutischen 

Industrie, die in Preisbildung und Erstattung 

ihrer Produkte involviert sind. 

  

Es richtet sich ebenso an die Geschäfts- 

führung in den Unternehmen wie auch an 

das Business Development und die 

Rechtsabteilung. 

  

Die Grundlagen des deutschen Gesundheits- 

systems werden im Seminar als bekannt 

vorausgesetzt. 

  

Das Seminar ist auf 20 Teilnehmer 

begrenzt, um eine intensive Diskussion 

zu ermöglichen. 



Ihr Programm von 9.00 - 17.00 Uhr 

 

Festbeträge im AMNOG-System, was kommt 2017 auf Sie zu? 

> 9.00 Uhr 
Das Festbetragssystem in 

Deutschland 2017 
Dr. Antje Haas 

† Bedeutung der Festbeträge in Zeiten 
 des AMNOG 
† Auswahlkriterien für die Neubildung 
 von Festbetragsgruppen 
† Festbetrag, Erstattungsbetrag, 
 Rabattvertragsarzneimittel - 
 was gilt wann? 

> 10.00 Uhr 
Festbetragsgruppenbildung 

durch den G-BA 
Henning Anders 

† Welche Festbetragsgruppen können 
 gebildet werden? 
† Anforderungen an unterschiedliche 
 Festbetragsgruppen/Abgrenzung 
† Bedeutung von Indikationen, 
 Formulierungen etc. 
† Wann schützt Patentschutz vor 
 einem Festbetrag? 

> 11.00 Uhr Kaffeepause 

> 11.15 Uhr 
Festbetragsverfahren in der Praxis 
Henning Anders 

† Stellungnahmeverfahren: 
 Rechte der Unternehmen 
† Rechtsfragen in der Festbetragsein- 
 gruppierung an praktischen Beispielen 
† Umfang einer gerichtlichen Überprüfung 

> 13.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen 

> 14.15 Uhr 
Die Festsetzung des Festbetrages 
Christina Bode 

† Die Festsetzung durch den 
 GKV-Spitzenverband: 
 Datengrundlage, Standardpackung 
 und Regressionsanalyse 
† Berücksichtigung der 
 Versorgungssituation 
† Anpassung von Festbeträgen 
† Anforderungen an 
 Zuzahlungsfreistellungsgrenzen 

> 15.30 Uhr Kaffeepause 

> 16.00 Uhr 
Das AM-VSG und das 

Festbetragssystem 
Henning Anders 

† Nutzenbewertete Arzneimittel 
 unter Festbetrag 
† Nutzendossierpflicht nicht nach- 
 gekommen, Festbetrag für Arzneimittel? 
† Arzneimittel mit Zusatznutzen unter 
 Festbetrag? 
† Preismoratorium für Arzneimittel, 
 Festbetragsarzneimittel ausgenommen? 

> 17.00 Uhr Seminarende 
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Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen 

(Stand: 01.01.2016), die wir auf Wunsch jederzeit 

übersenden und die im Internet unter 

www.forum-institut.de/agb eingesehen werden können. 

Rückfragen und Information 

Für Ihre Fragen zum Seminar und 

zu unserem gesamten Programm 

stehe ich Ihnen gerne zur Verfü-

gung. 
 

Dr. Henriette Wolf-Klein 

Bereichsleiterin Healthcare 

Tel. +49 6221 500-680 

h.wolf-klein@forum-institut.de 

AGB 

Update Arzneimittel-Festbeträge 

Anmeldung unter 

service@forum-institut.de oder 

Fax +49 6221 500-555 

Name, Vorname 

Position/Abteilung 

Firma 

Straße 

PLZ/Ort/Land 

Telefon 

E-Mail 

Ansprechpartner/-in im Sekretariat 

Datum, Unterschrift 

Anmeldeformular So melden Sie sich an 

Ja, ich nehme teil am Seminar 

□ Update Arzneimittel-Festbeträge  

†      Anmelde-Hotline: +49 6221 500-500 

†      Tagungs-Nr. 17 01 236  

†       Internet: 

www.forum-institut.de 

†       Termin/Veranstaltungsort: 

Dienstag, 31. Januar 2017 in Berlin 

8.30 Uhr Registrierung; 9.00 - 17.00 Uhr Seminar 

Adina Apartment Hotel Checkpoint Charlie 

Krausenstr. 35-36 · 10117 Berlin 

Tel. +49 30 200 767 0 · Fax +49 30 200 767 599 

†       Gebühr: 

€ 1.090,00 (+ gesetzl. MwSt.) inkl. hochwertiger 

Dokumentation (auch zum Download), Zertifikat, 

Arbeitsessen, Erfrischungen und Kaffeepausen. 

†       Zimmerreservierung: 

Für FORUM-Teilnehmer steht ein begrenztes Zimmer-

kontingent zu Vorzugskonditionen zur Verfügung. 

Bitte beachten Sie, dass das Kontingent automatisch 

4 Wochen vor Veranstaltungsbeginn verfällt. Bitte 

nehmen Sie die Reservierung direkt im Hotel unter 

Berufung auf das FORUM-Kontingent vor. 


